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» Geheimnisse der Bautechnikgeschichte

Ausführung waren weitgehend vom Gerüst abhängig. 
Das Gerüst war ein entscheidender Faktor, der über Ge-
lingen oder Fehlschlag einer Baumaßnahme entschied, 
und stellte eine zentrale Determinante des ökonomischen 
und zeitgerechten Bauens dar.

Der Vortragende gab einen guten Überblick über die Ent-
wicklung der Baugerüste und Hebezeuge vor 1914, deren 
Geschichte durch ein hohes Maß an Kohärenz seit der 
Antike gekennzeichnet ist. Als Innovationsphasen treten 
insbesondere das 15. und 19. Jahrhundert hervor. Der 
Vortrag basierte sowohl auf Bildquellen – von mittelalter-
lichen Miniaturmalereien über technische Zeichnungen 
in Büchsenmeistertraktaten bis zu den Projektberichten 
der frühen Neuzeit – auf Textquellen als auch auf Beob-
achtungen am Bauwerk selbst. Die 55 Teilnehmenden 
genossen den Vortrag mit großer Freude an der sinnli-
chen Erkenntnis. 

Tipp zum Weiterlesen:

Holzer, Stefan M.: Gerüste und Hilfskonstruktionen im 
historischen Baubetrieb. Geheimnisse der Bautechnikge-
schichte. Berlin: Ernst & Sohn 2021. 

Am 16.09.2021 hielt der international renommierte Bau-
geschichtsforscher Prof. Dr.-Ing. Stefan Holzer von der 
Eidgenössischen Technischen Hochschule (ETH) Zürich 
den Vortrag „Gut gerüstet ist halb gebaut – Beobachtun-
gen zum vorindustriellen Baubetrieb“. Veranstalter dieses 
nach Inhalt und Form exzellenten Online-Vortrages waren 
die beiden Arbeitskreise Technikgeschichte und Bautech-
nik im Bezirksverein Berlin-Brandenburg des VDI.

In seinem Parforce-Ritt durch die Geschichte des Gerüst-
baus lüftete Holzer manches Geheimnis der Bautechnikge-
schichte, denn es fällt heute sehr schwer, sich ein lebendi-
ges Bild vom vorindustriellen Baubetrieb zu machen. Der 
heute allgegenwärtige Turmdrehkran war vor 1914 auf 
keiner Baustelle anzutreffen – er ist gewissermaßen der 
„deus ex machina“ des heutigen Baubetriebs, der es mög-
lich gemacht hat, die unzähligen Restriktionen zu über-
winden, die sich vor seiner Einführung dem Horizontal- 
und Vertikaltransport auf der Baustelle entgegenstellten. 
In den Jahrhunderten vor dem Turmdrehkran war das, 
was gebaut werden konnte, in engster Weise mit dem Ge-
rüst verbunden – guter Entwurf des Gerüstes und der mit 
einfachsten Mitteln ausgestatteten Baustellenlogistik war 
der Schlüssel zum erfolgreichen Bauen. In heute nicht 
mehr vorstellbarer Weise musste das Bauwerk auf die 
Möglichketen der Rüstung abgestimmt werden: architek-
tonische Form, technische Konstruktion und praktische 
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